
Bebauungsplan "Wohnen Weg zum Sportplatz - Schlalach" der Gemeinde Mühlenfließ, OT Schlalach - Bebauungsplan im vereinfachten Verfahren gem. § 13b BauGB in Verbindung mit §215 BauGB
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VERFAHRENSVERMERKE
Auslegungsvermerk
Der Entwurf des Bebauungsplanes "Wohnen Weg zum Sportplatz - Schlalach" der Gemeinde
Mühlenfließ OT Schlalach, Stand No». 2022 wurde gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch mit der
Begründung und den nach Einschätzung des Amtes wesentlichen, bereits vorliegenden
umwellbezogenen Stellungnahmen jn-de( Zeit vom 15.1Z2022 bis zum 17.01.2023 aufgrund der
Bekanntmachung im Amtsblatt füp/9as Am^Niemegk Hr—^5m;..Jm Bauaml dp' "ii^ij^ultung
Niemegk öffentlich ausgelegt.

Niemegk, den 1.6.P.''.:?5
Siegel

iNiemegk Hr—^5m;..Jm Bauaml

Thomas Hemmerfing
Amtsdirektor des Amtes Niemegk^.
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^s .<»;BAX1. Katastewermerk
Die verwendete Planunterlage enthält den Inhalt des Liegenschaftskatasters mit Stand »om 11.2022
und weist die planungsrelevanten baulichen Anlagen sowie St[36eni-Wege und Plätze vollständig
nach.

Sie ist hinsichtlich der planungsreleifanten Bestandts
Die Übertragung der neu zu bildenden Ganzen
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2.Satzungsbeschluss "^¥^l.i^^C
Die Gemeindevertretung hat am ?2..'°24 den Bebauungspläh''Wtibten'-We^.züm Sportplatz -

ig-beseWoss'en un;

c;
Schlalach' der Gemeinde Mühlenfließ^T Schjalach;
zum Bebauungsplan gebilligt.

Niemegk, den 16,01,25
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3. Ausfertigung
Der Bebauungsplan "Wohnen Weg zum Sportplatz - Schlalach" der Gemeinde MOhlenfließ OT
Schlalach, des Amtes Niemegk,(gs[17'b^stehendju^ der Pl^ftzeichnung (Teil ^^i?iäEl69!j(then
Festsetzungen (Teil B), md hiermit aiisgäfptigt. / f / ,..

Niemegk,den1.6..P.1.;?5 ^.........'-
Siege] Thomas Hemmerfing

Amtsdirektor des Amtes Niemegk 's^»oAtl-i^
4. Bekanntmachung
Der Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan 'Wohnen Weg zum Sportplatz - Schlalach' der
Gemeinde MOhlenfließ OT Schlalach, wurde am 14,02,2025 im Amtsblatt Nr. .?......,..„..... des
Amtes Niemegk ortsüblich bekannt gemacht. Mit der^ekanntpachung ist der Bebaiji
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RECHTSGRUNDLAGEN
- Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBI. l S.

3634), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20. Dezember 2023 (BGBI. 20231 Nr.394)
geändert worden isl

- Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. November 2017
(BGBI. I S. 3786), die zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 3. Juli 2023 (BGBI. 2023 l Nr. 176)
geändert worden ist

- Planzeichenverordnung (PlanZV) vom 18. Dezember 1990 (BGBI. 19911 S. 58), die zuletzt durch
Artikel 3 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBI. l S. 1802) geändert worden ist

- Bundesnaturschutzgesetz vom 29. Juli 2009 (BGBI. l S. 2542), das zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes
vom 3. Juli 2024 (BGBI. 20241 Nr. 225)geändert worden ist

- Brandenburgisches Ausführungsgesetz zum Bundesnaturschutzgesetz (Brandenburgisches
Naturschutzausführungsgesetz - BbgNatSchAG) vom 21. Januar 2013, zuletzt geändert durch Artikel
19 des Gesetzes vom 5. März 2024 (GVBI.I/20, [Nr. 28])

- Brandenburgische Bauordnung (BbgBO) 1) in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. November
2018 (GVBI.I/24, [Nr. 9])

- Brandenburgisches Wassergesetz (BbgWG) In der Fassung der Bekanntmachung vom 2. März 2012,
zuletzt geändert durch Artikel 29 des Gesetzes vom 5. März 2024 (GVBI.1/24, [Nr. 9])

TEXTLICHE FESTSETZUNGEN
1. Art der baulichen Nutzung
(§ 9 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 4 BauNVO)
Als Art der baulichen Nutzung wird ein Allgemeines Wohngebiet (WA) festgesetzt.
Zulässig sind

Wohngebäude,
die der Versorgung des Gebiets dienenden Laden, Schank- und Speisewirtschaften sowie
nicht störenden Handwerksbetriebe,
Anlagen für kirchliche, kulturelle, soziale, gesundheitliche und sportliche Zwecke.

Die ausnahmsweisen zulässigen Nutzungen des § 4 Abs. 3 BauNVO sind nicht Bestandteil des
Bebauungsplans.

2. Maß der baulichen Nutzung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 16 BauNVO)
In der Planzelchnung werden die folgenden Festsetzungen zum Maß der baulichen Nutzung getroffen:
2.1 Grundflächenzahl: GRZ 0,4;
2.2 Zahl der Vollgeschosse II gilt als Höchstmaß.

3. Bauweise und überbaubare Gmndstücksfläche
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i.V.m. 22 BauNVO)
Für das Allgemeine Wohngebiet wird die offene Bauweise festgesetzt.

4. Verkehrsfläche
(§9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)
Die Plangebietsgrenze ist zwischen den Punkten A, B und C zugleich StraBenbegrenzungslinie.

5. Dezentrale Versickerung auf den Grundstöcken
(§ 9 Abs. 1 Nr. 14 i.V.m. § 54 Abs. 1 Satz 2 BbgWG
Das auf den Baugrundstücken anfallende Niederschlagswasser
Sickeranlagen auf den Grundstücken selbst zu versickern.

ist auf Vegetationsflächen oder in

6. Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und Entwicklung der Natur
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB)
Auf den Baugrundstücken ist eine Befestigung von Stellplatzflächen und ihren Zufahrten nur in wasser- und
luftdurchlässigem Aufbau (Z.B. mit Rasensteinen, Schotterrasen oder Pflaster) zulässig.

7. Erhalt von Bäumen und Sträuchem
(§9Abs.1Nr.25bBauGB)
Bei Abgang von Bäumen, für die der Bebauungsplan eine Erhaltungsbindung festsetzt, ist an gleicher Stelle
gleichartiger Ersatz (mit einem Stammumfang von mindestens 10 cm, gemessen in 1,0 m Höhe) zu pflanzen.

8. Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB i.V.m. 22 BauNVO i.V.m. DIN 4109.2018-01)
8.1 Zum Schutz vor Lärm muss entlang der Linie DE mindestens ein Aufenthaltsraum von Wohnungen, bei
Wohnungen mit mehr als zwei Aufenthaltsräumen müssen mindestens zwei Aufenthaltsräume mit den
notwendigen Fenstern zu der von der Straße des Friedens abgewandten Gebäudeseite orientiert sein.

8.2 Zum Schutz vor Straßenverkehrslärm müssen bei Errichtung, Änderung oder Nutzungsänderung von
baulichen Anlagen die Außenbauteile schutzbedürftiger Aufenthaltsräume der Gebäude im nordöstlichen
Geltungsbereich des Bebauungsplans ein bewertetes Gesamt-Bau-Schalldämm-Maß (R'w.ies) aufweisen,
das nach folgender Gleichung gemäß DIN 4109-1:2018-01 zu ermitteln ist:
R w.ges = LA — KRaumart
mit L» = maßgeblicher Außenlärmpegel
mit KRaumart == 30 dB für Aufenthaltsräume in Wohnungen.
Die Ermittlung des maßgeblichen Außenlärmpegels LA erfolgt hierbei entsprechend Abschnitt 4.4.5.3
gemäß DIN 4109-2:2018-01. Dabei sind die lüflungstechnischen Anforderungen für die Aufenthaltsräume
durch den Einsatz von schallgedämmten Lüftern in allen Bereichen mit nächtlichen Beurteilungspegeln >50
dB(A) zu berücksichtigen. Der Nachweis der Erfüllung der Anforderungen ist im Baugenehmigungsverfahren
zu erbringen. Dabei sind im Schallschutznachweis insbesondere die nach DIN 4109-2:2018-01 geforderten
Sicherheitsbeiwerte zwingend zu beachten. Die zugrunde zu legenden maßgeblichen Außenlärmpegel (LA)
sind aus den ermittelten Beurteilungspegeln des Schallgutachtens von HOFFMANN-LEICHTER vom
24.02.2023 abzuleiten, welches Bestandteil der Satzungsunteriagen ist. Von diesen Werten kann
abgewichen werden, wenn nachgewiesen wird, dass die im Schallgutachten zugrunde gelegten
Ausgangsdaten nicht mehr zutreffend sind.

9. Ersatzpflanzungen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB i.V.m. § 200a BauGB)
Auf den Baugrundstücken im allgemeinen und reinen Wohngebiet ist je angefangene 500 m2
Grundstücksflache ein großkroniger Laubbaum mit einem Stammumfang von mindestens 10 cm, gemessen
in 1,0 m Höhe, zu pflanzen. Es wird die Verwendung von Arten der Geholzliste Nr. 1 empfohlen.

Bauzeitenregelung
Sämtliche Abrissmaßnahmen und Maßnahmen zum Vorbereiten der Baufläche sind außerhalb der
Brutpehode in der Zeit vom September bis Februar durchzuführen.
Maßnahmen zur Sicherung der ökologischen Funktion:
Im Geltungsbereich des Bebauungsplans sind 4 Halbhöhlenkästen, 4 Höhlennistkästen sowie 4
Fledermauskästen als Ausgleichsmaßnahme je zur Hälfte an verbleibenden Baumbeständen sowie an neu
zu errichtenden Gebäuden im B-Plangebiet anzubringen. Die Ersatznistkästen an den Baumbeständen
werden vor Beginn der Baumaßnahmen und die Ersatznistkästen an den Gebäuden nach deren
Fertigstellung installiert.
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Hausnummer

Rurstücke

Abriss / Entfernung

Nachbarbebauung

Gemeinde Mühlenfließ
mit den Ortsteilen Nichel, Schlalach, Haseloff-Grabow mit dem Gemeindeteil Haseloff

/, Niederwerbjg mit dem Gemeindeleil Jeserig

Vorhaben:

BEBAUUNGSPLAN
"Wohnen Weg zum Sportplatz
- Schlalach"

Maßstab: M 1:1000

Quelle: "tlGeoBasis-DEA-GB2024"
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Bearbeitungsstand: 9. Juli 2024
Planverfasser: Bruckbauer & Hennen GmbH

14913 Jüterbog, Schillerstraße 45


